EZServomech.
Spindelhubgetriebe Auslegung

Die Spindelhubgetriebe wandeln eine Drehbewegung in Lineare Bewegungen um. Aufgrund der
Reibung zwischen Spindel und Laufmutter tritt je nach Spindel- und Laufmutterausfihrung und ihrem
Wirkungsgrad ein Energieverlust auf. Dieser Leistungsverlust ist mit 1-géngiger
Trapezgewindespindel-Laufmutter héher als mit 2- oder mehrgéngiger Trapezgewindespindel-
Laufmutter, bis zu einem minimalen Leistungsverlust bei Kugelumlaufspindel-Laufmutter.

Um das fur die Anwendung geeignete Spindelhubgetriebe auszuwéhlen, muB3 der Arbeitszyklus der
Anwendung beachtet, die fir die Anwendung erforderliche Einschaltdauer EDa [%] berechnet und
diese mit der zuldssigen Einschaltdauer des Spindelhubgetriebes ED [%] verglichen werden.

Einschaltdauer der Anwendung EDa [%]: Arbeitszeit unter Last wdhrend einer Bezugszeit in

Minuten in Prozente ausgedriickt.

Arbeitszeit wéhrend Bezugszeit Zb [min]
Bezugszeit Zb [min]

EDa [%] = x 100

Gewohnlich wird als Bezugszeit genommen:

Zb = 10 Minuten bei kurzen Betatigungsvorgédngen mit hoher Wiederholfrequenz. Diese Bezugszeit ist
verwendbar, wenn sowohl die Arbeitszeit als auch die Stopzeit geringer als 3 Minuten sind.

Zb = 1 Stunde (60 min.) bei langen Betatigungsvorgdngen mit geringer Wiederholfrequenz. Diese
Bezugszeit ist verwendbar, wenn sowohl die Arbeitszeit als auch die Stopzeit gréBer als 10 Minuten
sind.

Die Einschaltdauer des Spindelhubgetriebes ED [%] ist die max. Arbeitszeit unter Last wéhrend 10
Minuten oder 1 Stunde bei 25°C Umgebungstemperatur, die bezugnehmend auf die im Katalog
angefiihrten Leistungskennwerte ohne Gefahr von Uberhitzung, zuléssig ist. Aus diesem Grund ist der
Einsatz von Trapezgewindespindel-Hubgetrieben oft durch die max. zuldssige thermische
Antriebsleistung und nicht durch die max. zuldssige mechanische Antriebsleistung begrenzt.

Die Einschaltdauer des Spindelhubgetriebes ED [%] wahrend 10 Minuten oder 1 Stunde bezieht sich
auf die max. thermische Antriebsleistung.

FUr Anwendungen, bei denen die geforderte Leistung geringer ist als die max. zulassige thermische
Antriebsleistung des Spindelhubgetriebes, kann das Spindelhubgetriebe mit héherer Einschaltdauer
verwendet werden.
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EINSCHALTDAUER [%] je 10 min
Bei Umgebungstemperaturen von mehr als +25°C muB der Umgebungstemperatur-
Berichtigungsfaktor (f;) berlcksichtigt werden, um die fur die Spindelhubgetriebe zuldssige

Einschaltdauer ED [%] zu reduzieren.
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Bei Erhéhung der Umgebungstemperatur verringert sich die zulassige Einschaltdauer ED [%].
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Fir die korrekte Auswahl des Spindelhubgetriebes empfehlen wir, nachstehende Auswahlkriterien
heranzuziehen.



EZServomech.
Spindelhubgetriebe Auslegung
Schritt 1: Auswahl der Bauart:

- Bauart A — hebende Spindel
- Bauart B — drehende Spindel

Schritt 2: Auswahl der Spindelausfiihrung:
- Trapezgewindespindel
- Kugelumlaufspindel

Schritt 3: Auswahl der Servomech Spindelhubgetriebe Baureihe
- Baureihe MA: Hochleistungs-Spindelhubgetriebe mit Trapezgewindespindel, élgeschmiert
- Baureihe SJ: Standardleistungs-Spindelhubgetriebe mit Trapezgewindespindel, fettgeschmiert

Schritt 4: Auswahl der Servomech Spindelhubgetriebe BaugréBe
- Zug- oder Drucklast
- Hublange
- Hubgeschwindigkeit
- Leistung

Schritt 5: Auswahl der Ausfiihrung
- Vers.1: einseitige Eintriebswelle
- Vers.2: beidseitige Eintriebswelle
- Vers.3: Motoranbauflansch
- Vers.4: Motoranbauflansch + 2. Eintriebswelle

Schritt 6: Auswahl der Einbaulage
- Aufwarts U
- Abwaérts D
- Horizontal H
- Rechte Eintriebswelle RH
- Linke Eintriebswelle LH

Schritt 7: Zubehodrauswahl

Die Spindelhubgetriebeauswahl ist die letzte Phase des Hubsystem-Auslegungsprozesses in seiner
Globalitdt mit allen Anwendungsbegrenzungen, technischen Anwendungsdaten und
Betriebssicherheiten.

Im nachstehenden Kapitel haben wir uns lediglich mit der Auswahl eines einzelnen
Spindelhubgetriebes befat. Anmerkungen zur Auslegung eines kompletten Hubsystemes finden Sie
im drauffolgenden Kapitel.

Spindelhubgetriebe Auswahl

1. Spindelhubgetriebe Bauart: die 2 Bauarten der Servomech Spindelhubgetriebe sind in allen
BaugroBen verflgbar:

- Bauart A — hebende Spindel

- Bauart B — drehende Spindel

Die Wahl der Bauart hangt ausschlieBlich von der Anordnung und den Einbauverhéltnissen der
jeweiligen Anwendung ab.

Bei der Bauart B — drehende Spindel miuBen folgende Punkte beachtet werden:
- Schmierung der Spindel —Laufmutter
- Schutz der Trapezgewinde- oder Kugelumlaufspindel
- Reine Axiallast auf der Laufmutter
- Lagerung des Spindelendes der drehenden Spindel, va. bei Drucklast und langen Spindeln

Radiallasten und nicht axial wirkende Lasten auf der Laufmutter, wenn nicht ausreichend gelagert,
sind nicht zuléssig.
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2. Spindelausfiihrung

- Trapezgewindespindel und Bronze Laufmutter
- Kugelumlaufspindel und Laufmutter aus gehartetem Stahl

Die Einschaltdauer ist grundséatzlich das wichtigste Kriterium bei der Wahl zwischen
Trapezgewindespindel — oder Kugelumlaufspindel- Hubgetriebe.

Die fur die Anwendung erforderliche Einschaltdauer EDa [%] muB geringer oder gleich sein als die flr
die Spindelhubgetriebe max. zulassige Einschaltdauer ED[%], eventuell mit dem
Umgebungstemperatur-Berichtigungsfaktor (f;) reduziert:

EDa [%)] < ED [%]

Folgend die fir die Servomech Spindelhubgetriebe max. zuldssige Einschaltdauer ED [%] bei 25°C
Umgebungstemperatur:

Max. zulassige Trapezgewindespindel- Kugelumlaufspindel-
Einschaltdauer Hubgetriebe Hubgetriebe
ED [%]

ED [%] je 10 min. | MA Baureihe 40 % [SJ Baureihe 30 %| MA Baureihe 100 % |SJ Baureihe 70%
ED [%] pro 1 Std. | MA Baureihe 30 % |SJ Baureihe 20 %| MA Baureihe 100 % |SJ Baureihe 60%

Hubsysteme

Jedes Spindelhubgetriebe-Hubsystem besteht normalerweise aus mehreren Hebepunkten (Beispiele
auf Seite 38 - 39).

Die Anzahl und Anordnung der Spindelhubgetriebe hangt von den jeweiligen Anwendungs-
eigenschaften ab wie:

- MaBe und Oberflache der Hebebiihne oder Ebene

- Erforderliche Hublénge

- Gesamt zu hebende Last (dynamische Last)

- Hubsystemanordnung, gefiihrte oder nicht gefihrte Last

Auch bestimmte Projektierungsvorgaben der entsprechenden Anwendung kdénnen diese Auswahl
beeinfluBen.

Die Projektierung eines neuen Hubsystemes stellt somit einen sehr komplexen Vorgang dar, bei dem
viele verschiedene funktionstechnische Anwendungsdetails berlcksichtigt werden miiBen. Dies um
eine funktionstlchtige, sichere und wettbewerbsfahige Losung zu finden.

Folgend nun einige Ratschlage und Hinweise, die dem Konstrukteur bei der korrekten Auslegung
eines Hubsystems hilfreich sein kénnen.

Statische Sicherheit. In der ersten Entwicklungsphase muB die vorgeschriebene oder gewlinschte
Betriebssicherheit berlicksichtigt werden. Die Spindelhubgetriebe-Kataloge der verschiedenen
Hersteller halten sich weder an die gleichen Sicherheitsfaktoren noch an die gleichen
Kalkulationsprifungen; auBerdem bestehen die Produkte der verschiedenen Hersteller nicht aus den
gleichen Werkstoffen.
Wir empfehlen, alle Bestandteile des Spindelhubgetriebes und nicht nur Spindeldurchmesser und -
steigung genau auszuwerten. Es ist wichtig, auch das Getriebe auszuwerten:

- Gesamtabmessungen und —gewicht

- Axiallager, Type und GroBe

- Laufmutter, Werkstoff und Abmessungen

Normen. Eventuell geltende Gesetze, die das Projekt einhalten muss, sind zu beachten. Denn diese
kdénnten die endgultige Losung beeinflu3en.

Larmentwicklung und Vibrationen. Fir Anwendungen, bei denen ein gerduscharmer Betrieb
gefordert ist, empfehlen wir Losungen, die es ermdglichen, die erforderliche Hubgeschwindigkeit mit
einer geringeren Eintriebsdrehzahl der Verbindungswellen zu erreichen.

Die Beachtung dieser Auswahlkriterien tragt dazu bei, Vibrationen oder geféahrliche kritische
Drehzahlen der Verbindungswellen zu verringern oder zu beseitigen.
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Beispiel: Hebebihnen fir Theater, Auditorien oder Konzerthallen:
- Motordrehzahl auf min. (300 ... 400) min-! verringern
- Verteilergetriebe mit Ubersetzungen 1 : 1 verwenden
- Fluchtgerechte, ausgewuchtete und gelagerte Verbindungswellen mit freien nicht mehr als 2-3 m
Absténden
- Servomech Spindelhubgetriebe mit Ubersetzung RV (hohe Geschwindigkeit) und 2- oder 3-gén-
giger Trapezgewindespindel

Héngende Last. Sicherheitslaufmuttern sind verfligbar. Diese kénnen den im Bereich der
Wartungsarbeiten, die durch Personen in Anwesenheit von hé&ngender Last durchgefihrt werden,
geltenden Normen entsprechen.

Selbsthemmung. Die statische Selbsthemmung des Hubsystemes wird grundséatzlich durch die
Verwendung von Spindelhubgetrieben mit 1- gangigen Trapezgewindespindeln erreicht. In manchen
Fallen schreiben Richtlinien eine bestimmte mechanische statische Selbsthemmung vor, die nur mit
einem Steigungswinkel der Spindel von ca. 2° und einer geringeren - als standardméafig vorgesehenen
- Steigungslange, erreicht werden kann. Auf Anfrage sind auch diese Sondersteigungslangen von
Servomech lieferbar.

Stopgenauigkeit. Die Stopgenauigkeit, va. bei hdngender sich nach unten bewegender Last, wird
mittels Bremsmotoren oder Frequenzumrichtern, die die Motordrehzahl regeln, erreicht.

Betriebssicherheiten. Verschiedene Betriebssicherheiten kénnen fir die Anwendung vorgeschrieben
sein:

- Mechanische Sicherheiten: Sicherheitslaufmutter und Stopmutter flr die Spindel.

- Elektrische oder Elektronische Sicherheiten: VerschleiBlberwachung der Hauptlaufmutter,
mittels Kontrolle des Abstandes zwischen Hauptlaufmutter und Sicherheitslaufmutter.
Drehzahliberwachung der Verbindungswellen. Kontrolle der Drehbewegung des
Schneckenrades (Spindelbewegung). Kontrolle der fir das Hubsystem erforderlichen max.
Leistung oder des erforderlichen max. Drehmomentes.

Schwerkraft. Wenn die Last sehr schnell beschleunigt und/oder verzégert werden muf3, dh. bei hoher
Hubgeschwindigkeit, empfehlen wir Motorsteuerungen, um diese Beschleunigungs- und
Verzdgerungsrampen zu regeln (z.B. Frequenzumrichter, INVERTER, fur Drehstrommotoren).

Gefiihrte Last. Bei Anwendungen mit gro3en Dimensionen, Belastungen und Hubldngen empfehlen
wir, in der Entwicklungsphase, die Moéglichkeit, die Last zu fihren, zu berlicksichtigen.

Wenn die Last gefuhrt ist, kdbnnen bei gleichbleibenden Funktionsbedingungen und statischen
Sicherheiten, kleinere SpindeldurchmefBer und damit kostenglinstigere Spindelhubgetriebe verwendet
werden.

Dies kann einen wirtschaftlichen Vorteil fur das gesamte Projekt bedeuten.

Spindelhubgetriebe mit verstéarkter Spindelausfiihrung. Wenn im Vergleich zu den dynamischen
Funktionsbedingungen der statische Widerstand fur das Hubsystem vorherrschend ist:

- Lange Hublangen mit mittlerer statischen Drucklast

- Mittlere Hublangen mit hoher statischen Drucklast
Um kostenglinstigere Lésungen zu finden, kdnnen Servomech Spindelhubgetriebe mit verstéarkter
Spindelausfuhrung geliefert werden.

Unser Technisches Buro unterstutzt Sie gerne jederzeit kostenlos bei der Auslegung von Hubsystemen
und Linearen Bewegungseinheiten.
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E2Servomech
Baureihe SJ

Leistungstabellen

Bezogen auf die Eintriebsgeschwindigkeit und die Hubkraft erhalten Sie in nachfolgender Tabelle die effektive
Hubgeschwindigkeit sowie das erforderliche Eintriebsmoment T4 bzw. die erforderliche Antriebsleistung Py.
Zwischenwerte von Leistung und Drehmoment erhalten Sie mittels direkter Interpolation.

ACHTUNG! Bei einem Einsatz der Spindelhubgetriebe innerhalb der rot angefuhrten Werte befinden Sie sich im
thermischen Grenzbereich. In diesem Fall ist es notwendig, die Einschaltdauer zu reduzieren oder das nachst groBere
Spindelhubgetriebe zu wahlen. Wir empfehlen |hnen, Ihre Auswahl von unserem Technischen Buro Uberprifen zu
lassen.

nq = Eintriebsdrehzahl

SJ5

T4= Eintriebsmoment

P4 = Antriebsleistung

HUBLAST

5 kN

3 kN

1 kN

n1

min-T
1500
1000
750
500
300
100
50

Hub-

geschwindigkeit

mm/s

RH
25.0
16.7
125

8.3
5.0
1.7
0.8

RV
16.0
10.7

8.0

5.3

3.2

1.1

0.5

RN
8.0
5.3
4.0
2.7
1.6
0.5
0.3

RH
T
Nm
1.9
2.0
241
2.3
24
2.8
3.1

RV

T, P
Nm kW
13 020
14 0.4
14 0.11
15 0.8
16 0.05
20 0.02
20 0.01

T
Nm
0.7
0.8
0.8
0.9
1.0
1.1
1.2

RL
4.0
2.7
2.0
1.3
0.8
0.3
0.1

kW
0.29
0.21
0.16
0.12
0.08
0.03
0.02

Ubersetzungen
RN

RL
Pi T Py
kW Nm kW
0.12 0.5 0.07
0.09 0.5 0.05
0.07 0.5 0.04
0.05 0.6 0.03
0.03 0.6 0.02
0.01 0.7 0.01
0.01 0.7 0.01

RH
T Py
Nm kW
1.1 017 0.8
1.2 012 0.8
1.3 0.10 0.8
1.4 0.07 09
1.5 0.05 1.0
1.7 002 1.2
1.8 0.01 1.2

T

Nm

Ubersetzungen
RV

P
kW
0.12
0.09
0.07
0.05
0.03
0.01
0.01

RN
T
Nm

0.4
0.5
0.5
0.5
0.6
0.7
0.7

RL

T1 P1

Nm kW
0.3 0.04
0.3 0.03
0.3 0.03
0.3 0.02
0.4 0.01
0.4 0.01
0.4 0.01

HUBLAST

Ubersetzungen
RV RN
T1 T1
Nm Nm
0.3 0.1
03 0.2
03 02
03 0.2
03 0.2
0.4 0.2
0.4 0.2

RL

T1 P1

Nm kW
0.1 0.01
0.1 0.01
0.1 0.01
0.1 0.01
0.1 0.01
0.1 0.01
0.1 0.01

P1
kW
0.04
0.03
0.02
0.02
0.01
0.01
0.01

P1
kW
0.02
0.02
0.01
0.01
0.01
0.01
0.01

kW
0.06
0.04
0.03
0.02
0.02
0.01
0.01

SJ 10

10 kN

8 kN

6 kN

2 kN

nq

min”
1500
1000
750
500
300
100
50

Hub-
geschwindigkeit
mm/s

RV
31.3
208
15.6
10.4

6.3

2.1

1.1

RN
78
5.2
39
2.6
1.6
0.5
0.3

RL
5.2
3.5
2.6
1.7
1.1
0.4
0.2

SJ 25

Ubersetzungen
RV RN RL
T P T4 P T Py
Nm KW Nm KW Nm kW
56 087 18 028 13 021
55 063 18 019 14 015
60 047 19 015 15 0.1
64 034 20 011 16 0.08
66 021 21 007 17 005
71 008 23 002 20 0.02
74 004 25 001 21 0.01

Ubersetzungen
RV RN RL
T, Pr Ty Pr Ty Py
Nm kW Nm kW Nm kW
44 070 14 022 11 017
47 049 15 015 1.1 012
48 038 15 012 12 0.09
51 027 16 008 1.3 0.07
53 017 17 005 1.3 0.04
57 006 18 002 1.6 0.02
59 003 20 001 1.7 001

RV

T

Nm
313
35
36
39
4.0
43
44

Ubersetzungen
RN RL
PP T P Ty Py
KW Nm KW Nm kW
052 11 017 08 0.13
037 11 012 08 0.09
028 12 009 09 007
020 1.2 006 1.0 0.05
013 13 004 1.0 0.03
005 14 002 12 001
002 15 001 13 0.01

Ubersetzungen
RN RL

T T

Nm Nm
04 03
0.4 0.3
04 03
04 03
04 03
05 04
05 04

RV
T
Nm
1.1
1.2
1.2
13
1.3
14
15

P

kW
0.17
0.12
0.10
0.07
0.04
0.02
0.01

P
kW
0.06
0.04
0.03
0.02
0.01
0.01
0.01

P

kW
0.04
0.03
0.02
0.02
0.01
0.01
0.01

HUBLAST

25 kN

20 kN

15 kN

5 kN

nq

min”1
1500
1000
750
500
300
100
50

Hub-
geschwindigkeit
mm/s

RV
25.0
16.7
125

8.3
5.0
1.7

RN
8.3
5.6
4.2
2.8
1.7
0.6

RL
6.3
4.2
3.1
2.1
1.3
0.4

08 03 02

Ubersetzungen
RV RN RL
T1 P1 T1 P1 T1 P1
Nm kW Nm kW Nm kW
117 183 48 076 39 061
122 128 50 053 41 043
127 1.00 52 041 42 033
135 071 55 029 45 024
141 044 58 018 48 015
151 016 65 007 55 0.06
158 0.08 69 004 60 0.03

Ubersetzungen
RV RN
T1 P1 T1 P1
Nm kW Nm kW
93 147 39 060
98 103 40 042
102 080 42 033
108 056 44 023
113035 46 015
121 013 52 005
126 0.07 55 0.03

T
Nm
3.1
33
34
3.6
39
4.4
4.8

P1

kW
0.49
0.34
0.27
0.19
0.12
0.05
0.02

RV

T

Nm
7.0
7.3
7.6
8.1
8.5
9.0

9.5

Ubersetzungen
RN RL
T1 T1 P1
Nm Nm kW
29 23 037
30 25 0.26
34 25 020
33 27 014
35 29 009
39 33 0.03

P1

kW
110
0.77
0.60
0.42
0.27
0.09

P1
kW
0.45
0.32
0.24
0.17
0.11
0.04

Ubersetzungen
RN RL
T1 T1
Nm Nm
10 08
10 08
10 09
1.1 09
12 10
13 1.1

RV
T
Nm
23
24
25
2.7
238
3.0

Py

kw
0.37
0.26
0.20
0.14
0.09
0.03

Py
kW
0.15
0.11
0.08
0.06
0.04
0.01

Py

kW
0.12
0.09
0.07
0.05
0.03
0.01

005 41 002 36 0.02

32 002 14 001 12 001

Die maximale Einschaltdauer fir Spindelhubgetriebe Baureihe SJ betragt 30% je 10 min. oder 20% pro Stunde
bei 25°C Umgebungstemperatur.

12



E2Servomech,

Baureihe SJ Leistungstabellen
SJ 50 HUBLAST
50 kN 35 kN 25 kN 10 kN
Hub- Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny |geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s v P T4 PP Ty PTy P TP Ty Py P T P Ty P Ty P Ty P T Py
mn RV RN RL [Nm kW Nm kW Nm KW | Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW|Nm kW Nm kW Nm kW
1500 | 250 125 6.3 |250 392 14.4 226 85 1.34/17.5 274 10.0 158 60 094/ 125 196 7.2 113 43 067 50 078 29 045 17 027
1000|167 83 42 |265 278 153 1.60 9.1 096|186 1.94 10.7 1.12 64 067 133 1.39 7.6 080 46 048 53 056 31 032 1.8 019
750 125 63 31 |27.4 215 160 1.25 95 0.74(19.2 1.51 11.1 0.87 66 052 137 1.08 7.9 062 47 037 55 043 32 025 19 015
500 | 83 42 21 |288 151 164 0.86 10.0 052|20.2 1.06 11.5 0.60 7.0 037 144 075 82 043 50 026 58 030 33 017 20 0.1
300 | 50 25 1.3 (305 096 174 055 10.8 0.34|21.3 0.67 122 0.38 7.6 0.24| 152 048 87 027 54 017 61 019 35 011 21 007
100 | 1.7 08 04 |330 035 19.3 020 125 0.13/23.1 0.24 135 014 88 009 165 017 97 010 63 007 66 007 39 004 25 003
50| 0.8 04 02 350 018 21.0 0.1 13.6 0.07|24.3 0.13 14.5 0.08 9.5 0.05| 17.4 009 10.3 005 68 004 7.0 004 41 002 27 001
SJ 80 HUBLAST
80 kN 60 kN 40 KN 20 kN
Hub- Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
N geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
L P P TP, KT,y Py P TP Ty P T Py T Py
mn?| RV RN RL |[Nm kW Nm KW Nm kW Nm KW Nm kW Nm kW|Nm KW Nm kW Nm kW|Nm kW Nm kW Nm kW
1500| 32 160 8.0 |50.2 7.88 29.1 457 16.3 2.56/37.6 591 21.8 343 122 1.92| 251 3.94 146 229 815 1.28 125 197 7.28 1.14 407 0.64
1000|214 107 53 |534 559 302 316 17.0 1.78|40.0 419 22,6 2.37 127 1.33| 267 280 151 158 849 0.89 133 140 7.55 079 4.24 044
750 | 161 80 40 |53.8 422 326 256 17.7 1.39(40.3 3.17 244 1.92 133 1.04| 269 211 163 1.28 886 070 134 1.06 815 0.64 443 035
500 | 107 53 27 |58.2 3.05 340 1.78 185 097|437 2.29 255 1.33 139 073 29.1 152 17.0 089 9.26 048 146 076 849 044 463 0.24
300 | 64 32 16 [637 200 351 110 223 0.70|47.7 1.50 26.3 0.83 168 0.53| 31.8 1.00 175 055 11.2 035 159 050 877 0.28 558 0.18
100 21 11 05 |662 069 37.6 0.39 24.0 0.25/49.7 0.52 28.2 0.30 18.0 0.19) 33.1 035 188 0.20 120 0.13 166 017 940 010 599 0.06
50|11 05 03 |69.0 0.36 40.7 0.21 255 0.13|51.7 0.27 30.6 0.16 19.1 0.10| 345 0.18 204 011 127 007 17.2 009 102 0.05 637 0.03
SJ 200 HUBLAST
200 kN 150 kN 100 kN 50 kN
Hub-
ny (geschwindigkeit RV RL RV RL RV RL RV RL
mm/s T P T Pl T P T Py T P T P T P T P
mn?| RV RL Nm | kW Nm KW Nm kW Nm|kW Nm kW Nm KW Nm | kW Nm KW
1500| 429 107 | 156 245 568 893| 117 184 426 670 780 123 284 446 | 390 612 142 223
1000 286 7 171 179 650 680| 128 134 487 510| 853 893 325 340 | 426 446 162  1.70
750 | 214 54 182 143 682 535| 136 107 512 402 910 714 341 268 | 455 357 171 134
50| 143 36 195 102 718 376| 146 765 539 282| 975 510 359 188 | 487 255 180 094
300| 86 21 218 686 803 252| 164 514 602 189 110 343 401 126 | 546 171 201 063
00| 26 07 248 260 975 1.02| 18 195 731 077| 124 130 487 051 | 620 065 244 026
50 | 1.4 0.4 273 143 105 055| 205 1.07 787 042 137 071 525 027 | 682 036 263 0.4
Baureihe SJ - Wirkungsgrade
. sJs . sJ10 . sJ25 _8J50 . sJ80 8J 200
nq Ubersetzungen Ubersetzungen | Ubersetzungen | Ubersetzungen | Ubersetzungen | Ubersetz.
mn1]|RH RV BN RL | Rv. RN RL | RV RN RL | RV RN RL | RY RN RL | Rv RL
1500 0.35 0.34 0.29 0.25 | 0.36 0.28 0.25 | 0.34 0.27 0.25 | 0.32 0.28 0.23 | 0.33 0.29 0.24 | 0.35 0.24
1000 0.33 0.32 0.28 0.24 | 0.34 0.27 0.24 | 0.32 0.26 0.24 | 0.30 0.26 0.22 | 0.31 0.27 0.23 | 0.32 0.21
750 0.32 0.31 0.27 0.23 | 0.33 0.26 0.23 | 0.31 0.25 0.23 | 0.29 0.25 0.21 | 0.30 0.26 0.22 | 0.30 0.20
500 0.30 0.29 0.26 0.21 | 0.31 0.25 0.21 | 0.29 0.24 0.22 | 0.28 0.24 0.20 | 0.29 0.25 0.21 | 0.28 0.19
300 0.29 0.28 0.25 0.20 | 0.30 0.24 0.20 | 0.28 0.23 0.20 | 0.26 0.23 0.18 | 0.27 0.24 0.19 | 0.25 0.17
100 0.27 0.26 0.23 0.17 | 0.28 0.22 0.17 | 0.26 0.20 0.18 | 0.24 0.21 0.16 | 0.25 0.22 0.17 | 0.22 0.14
50 0.26 0.25 0.21 0.16 | 0.27 0.20 0.16 | 0.25 0.19 0.17 | 0.23 0.19 0.15 | 0.24 0.20 0.16 | 0.20 0.13
Anlauf | 0.22 0.22 0.19 0.15 | 0.23 0.18 0.14 | 0.2 0.16 0.13 | 0.18 0.15 0.11 | 0.20 0.17 0.13 | 0.17 0.11
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E2Servomech
Baureihe MA Leistungstabellen

Bezogen auf die Eintriebsgeschwindigkeit und die Hubkraft erhalten Sie in nachfolgender Tabelle die effektive
Hubgeschwindigkeit sowie das erforderliche Eintriebsmoment T4 bzw. die erforderliche Antriebsleistung P1.
Zwischenwerte von Leistung und Drehmoment erhalten Sie mittels direkter Interpolation.

ACHTUNG! Bei einem Einsatz der Spindelhubgetriebe innerhalb der rot angefuhrten Werte befinden Sie sich im
thermischen Grenzbereich. In diesem Fall ist es notwendig, die Einschaltdauer zu reduzieren oder das nachst groBere
Spindelhubgetriebe zu wahlen. Wir empfehlen |hnen, Ihre Auswahl von unserem Technischen Buro Uberprifen zu
lassen.

nq = Eintriebsdrehzahl ~ Tq= Eintriebsmoment P4 = Antriebsleistung

MA 5 HUBLAST
5kN 4kN 3kN 1kN
Hub- Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
nq [geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s T P, T, P, T, P,|T, P, T, P, T, P,|T, P, T, P, T, P,|T, P, T, P, T, P

min"!l RV RN RL |[Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000500 125 83 |20 063 07 020 05 01516 050 05 016 04 012| 1.2 038 04 012 03 0.09| 04 013 01 004 0.1 0.03
1500 1250 6.3 42|22 035 0.7 0.11 05 0.08 (1.8 028 06 0.09 04 0.07|13 021 04 007 03 0.05 04 007 01 002 01 0.02
1000167 42 28 |23 0.24 0.7 0.08 0.6 006 1.9 020 06 006 04 005| 14 015 04 005 03 0.03| 05 005 01 0.01 0.1 001
7501125 31 21 |24 019 07 005 06 0.05|19 015 0.6 0.05 05 0.04| 14 011 04 0.04 03 003 05 004 01 001 01 001
500( 83 21 14 (25 013 08 0.04 0.6 0.03|20 011 0.6 0.3 05 0.3|15 0.08 05 002 04 002 05 003 0.1 001 01 0.01
3001 50 13 08 |26 0.08 08 003 07 0.02|21 007 07 002 05 00216 005 05 0.02 04 00105 0.02 02 001 01 001
100( 1.7 04 03 (28 0.03 09 0.01 0.8 0.01|22 0.02 0.7 0.01 06 0.01|17 002 05 001 05 001 06 001 02 001 01 0.01

MA 10 HUBLAST
10kN 8kN 6kN 2kN
Hub- Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s T, P, T, P, T, P, |T, P, T, P, T, P, |T, P, T, P, T, P,| T, P, T, P, T, P

min!l RV RN RL |[Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000 | 50.0 125 10.0 (39 122 13 042 11 036|311 098 11 033 09 029| 23 073 08 025 0.7 021078 0.24 03 0.08 02 0.07
1500 1250 6.3 5.0 |44 068 1.4 023 12 01935 055 1.1 018 09 0.15| 26 041 09 013 07 011/ 09 014 03 004 02 0.04
1000 16.7 4.2 3.3 |46 048 15 016 1.2 0.13|3.6 038 1.2 0.13 1.0 0.10| 27 029 09 0.9 0.7 0.08/ 09 010 03 003 02 0.3
750 125 31 25 |47 037 1.6 012 13 010 (3.8 030 12 0.10 1.0 0.08| 28 022 09 007 08 0.06/ 09 007 03 002 02 0.02
50083 21 1.7 |50 026 1.6 0.09 1.4 00740 021 13 007 11 006 30 016 1.0 0.05 0.8 0.04| 1.0 005 03 0.02 03 0.01
30050 13 1.0 |51 016 1.8 0.05 1.5 0.05|41 013 14 004 1.2 00431 010 1.1 003 09 003 1.0 003 03 001 03 0.01
100 1.7 04 03 |55 0.06 20 002 1.6 0.02|44 005 1.6 0.02 13 0.01|33 003 1.2 001 1.0 00111 001 04 001 03 0.01

MA 25 HUBLAST
25kN 20kN 15kN 5kN
. Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny [geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s T, P, T, P, T, P,|T, P, T, P, , P,|T, P, T, P, T, P,|T, P, T, P, T, P

min!l RV RN RL |[Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000 | 50.0 16.7 125|105 3.29 44 139 36 1.12|84 263 35 111 28 089|633 197 27 083 21 06721 066 09 028 07 0.22
1500 | 25,0 83 6.3 |11.7 1.83 4.8 0.76 3.9 0.61 9.3 1.47 39 060 3.1 049|70 1.10 29 045 23 037| 23 037 1.0 015 08 0.12
1000 16.7 56 4.2 |122 1.28 50 053 4.1 043 |98 1.03 40 042 33 0.34|73 077 30 032 25 0.26| 24 026 1.0 0.11 08 0.09
750125 42 31 127 1.00 52 041 42 033|102 0.80 42 033 34 0.27|76 060 31 024 25 020/ 25 020 1.0 0.08 0.9 0.07
500 83 28 21 (135071 55 029 45 0.24 |10.8 0.56 4.4 023 36 0.19|81 042 33 017 27 0.14| 27 014 11 006 09 0.05
3000 50 1.7 13 |141 044 58 0.18 48 0.15(11.3 0.35 46 015 39 0.12|85 027 35 011 29 009/ 28 009 1.2 004 1.0 0.03
1001 1.7 0.6 04 |151 0.16 6.5 0.07 55 0.06 121 013 52 0.05 44 0.05| 90 009 39 0.04 33 003 30 003 13 001 1.1 001

Die maximale Einschaltdauer fir Spindelhubgetriebe Baureihe MA betragt 40% je 10 min. oder 30% pro
Stunde bei 25°C Umgebungstemperatur.

14



E2Servomech
Baureihe MA Leistungstabellen

Bezogen auf die Eintriebsgeschwindigkeit und die Hubkraft erhalten Sie in nachfolgender Tabelle die effektive
Hubgeschwindigkeit sowie das erforderliche Eintriebsmoment T4 bzw. die erforderliche Antriebsleistung P1.
Zwischenwerte von Leistung und Drehmoment erhalten Sie mittels direkter Interpolation.

ACHTUNG! Bei einem Einsatz der Spindelhubgetriebe innerhalb der rot angefihrten Werte befinden Sie sich im
thermischen Grenzbereich. In diesem Fall ist es notwendig, die Einschaltdauer zu reduzieren oder das nachst groBere
Spindelhubgetriebe zu wahlen. Wir empfehlen lhnen, Ihre Auswahl von unserem Technischen Buro Uberprifen zu
lassen.

nq = Eintriebsdrehzahl ~ Tq= Eintriebsmoment  Pq = Antriebsleistung

MA 50 HUBLAST
50kN 35kN 25kN 10kN
Hub- Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny |geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s P P W P\, PR TP PPy B Ty Py P T P Ty Py

min"l RV RN RL [Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000 | 50.0 25.0 125215 6.76 124 3.91 7.7 240 (151 473 87 273 54 1.68|10.8 338 62 195 38 1.20| 43 1.35 25 078 1.5 048
1500 | 25.0 125 6.3 |25.0 3.92 14.4 226 85 1.34 |17.5 274 100 1.58 6.0 094|125 196 72 113 43 067| 50 078 29 045 1.7 027
1000|16.7 83 4.2 |26.5 2.78 15.3 1.60 9.1 0.96 (18.6 1.94 10.7 1.12 6.4 0.67 | 133 1.39 76 080 46 048 53 056 3.1 032 1.8 0.19
750125 63 3.1 |27.4 215 16.0 1.25 95 0.74 19.2 1.51 11.1 0.87 6.6 052|137 1.08 79 062 47 03755 043 32 025 19 0.15
500 83 42 21 |288 1.51 16.4 0.86 10.0 0.52 |20.2 1.06 11.5 0.60 7.0 0.37 |144 075 82 043 50 0.26| 58 030 33 017 20 0.1
300 50 25 1.3 |30.5 0.9 17.4 0.55 10.8 0.34 21.3 0.67 12.2 0.38 7.6 0.24 152 048 87 027 54 01761 019 35 011 21 0.07
100 1.7 08 0.4 |33.0 0.35 19.3 0.20 125 0.13 |23.1 0.24 13.5 0.14 88 0.09 | 165 0.17 9.7 0.0 6.3 007| 6.6 007 39 004 25 0.03

MA 80 HUBLAST
80kN 60kN 40kN 20kN
. Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny [geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s T P, T, P, T, P, T, P, T, P, T, P,|T, P, T, P, T, P,|Ty, P, T, P, T, P

minl RV RN RL |[Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000 | 64.3 321 16.1 |420 132 248 7.80 15.1 4.74 |31.5 9.90 18.6 5.85 11.3 3.56 | 21.0 6.60 124 3.90 7.00 2.37|10.5 3.30 6.21 1.95 3.77 1.99
1500 32.1 161 8.0 |50.2 7.88 29.1 4.57 16.3 2.56 (37.6 5.91 21.8 3.43 122 1.92|25.1 3.94 146 229 815 1.28|125 1.97 7.28 1.14 4.07 0.64
1000 | 21.7 10.7 5.4 |53.4 559 30.2 3.16 17.0 1.78 |40.0 4.19 22.6 2.37 12.7 1.33|26.7 2.80 151 1.58 8.49 0.89|13.3 1.40 7.55 0.79 4.24 044
750116.1 8.0 4.0 |53.8 4.22 32.6 2.56 17.7 1.39 40.3 3.17 24.4 1.92 13.3 1.04 269 211 163 1.28 8.86 0.70|13.4 1.06 8.15 0.64 4.43 0.35
500|10.7 54 2.7 |58.2 3.05 34.0 1.78 18,5 0.97 43.7 2.29 255 1.33 13.9 0.73|29.1 1.52 17.0 0.89 9.26 0.48|14.6 0.76 8.49 0.44 4.63 0.24
300 64 32 1.6 |63.7 2.00 35.1 1.10 22.3 0.70 47.7 1.50 26.3 0.83 16.8 0.53 | 31.8 1.00 17.5 0.55 11.2 0.35|15.9 0.50 8.77 0.28 558 0.18
100| 21 1.1 0.5 |66.2 0.69 37.6 0.39 24.0 0.25 |49.7 0.52 28.2 0.30 18.0 0.19|33.1 0.35 188 0.20 12.0 0.13|16.6 0.17 9.40 0.10 5.99 0.06

MA 100 HUBLAST
100kN 80kN 50kN 20kN
i Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen Ubersetzungen
ny [geschwindigkeit RV RN RL RV RN RL RV RN RL RV RN RL
mm/s T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1 T1 P1

minl RV RN RL |[Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW Nm kW | Nm kW Nm kW Nm kW
3000|750 250 188 |58.2 18.3 24.9 7.81 19.9 6.25 |46.6 14.6 19.9 6.25 159 500 |29.1 9.15 124 391 10.0 312|116 366 50 1.56 4.0 125
1500 | 37.5 125 9.4 (665 104 28.2 443 225 354 |53.2 8.36 22.6 355 18.0 2.83|33.2 522 141 222 11.3 1.77|133 209 56 0.89 45 0.7
1000|250 83 6.3 |70.8 7.42 30.0 3.14 24.1 252 |56.7 5.93 24.0 2.52 19.2 2.02|354 3.71 150 1.57 120 1.26|142 148 6.0 063 48 0.50
750 (188 6.3 4.7 |735 577 31.3 246 253 1.99 |58.8 4.61 25.1 1.97 20.2 1.59 | 36.7 2.88 15.7 1.23 126 0.99(14.7 1.15 63 049 50 040
500|125 4.2 31 |77.0 4.03 32.9 1.72 26.6 1.39 |61.6 3.23 26.3 1.38 21.3 1.12 | 385 2.02 164 086 13.5 070|154 081 6.6 034 53 0.28
30075 25 1.9 (823 259 352 1.11 28.7 0.90 [65.9 2.07 28.2 0.88 229 0.72 | 41.2 1.29 17.6 0.55 14.3 045165 0.52 7.0 022 57 0.18
100 25 0.8 0.6 |89.1 0.93 40.0 0.42 33.0 0.34 |71.3 0.75 32.0 0.33 26.4 0.28 |44.5 047 20.0 021 165 017|178 019 80 0.08 66 0.07

Die maximale Einschaltdauer fiir Spindelhubgetriebe Baureihe MA betragt 40% je 10 min. oder 30% pro
Stunde bei 25°C Umgebungstemperatur.
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E2Servomech
Baureihe MA

Bezogen auf die Eintriebsgeschwindigkeit und die Hubkraft erhalten Sie in nachfolgender Tabelle die effektive
Hubgeschwindigkeit sowie das erforderliche Eintriebsmoment T4 bzw. die erforderliche Antriebsleistung P1.
Zwischenwerte von Leistung und Drehmoment erhalten Sie mittels direkter Interpolation.

Leistungstabellen

ACHTUNG! Bei einem Einsatz der Spindelhubgetriebe innerhalb der rot angefuhrten Werte befinden Sie sich im
thermischen Grenzbereich. In diesem Fall ist es notwendig, die Einschaltdauer zu reduzieren oder das nachst groBere
Spindelhubgetriebe zu wahlen. Wir empfehlen |hnen, Ihre Auswahl von unserem Technischen Buro Uberprifen zu
lassen.

nq = Eintriebsdrehzahl

MA 200

T4= Eintriebsmoment

H

P4 = Antriebsleistung

UBLAST

200kN

150kN

100kN

50kN

nq

min~
3000
1500
1000
750
500
300
100

RV
75.0
37.5
25.0
18.8
12.5

75

25

MA 350

geschwindigkeit

Hub-

mm/s
RN
25.0
125
8.3
6.3
4.2
2.5
0.8

T

Nm
126
144
153
159
167
178
195

RL

18.8
9.4
6.3
4.7
3.1

1.9
0.6

Ubersetzungen
RV

RN

P T P T

kW Nm kW Nm kW
39.5
22.6
16.0
12.5
8.77
5.62
2.05

51.3
60.5
65.0
68.6
71.4
76.1
87.3

16.1
9.51
6.80
5.39
3.74
2.39
0.92

42,
48.
52.
54,
57.
61.
72

RL
Py

RV
T1 P1
6
9
1
8
7
8
3

134
7.68
5,48
4.30
3.02
1.94
0.76

94.2
108
114
119
125
134
146

29.6
16.9
12.0
9.37
6.58
4.21
1.54

Ubersetzungen
RL

RN

T P T

Nm kW Nm kW Nm kW

38.5
45.4
48.7
51.4
53.5
57.1
65.9

121
713
5.10
4.04
2.80
1.79
0.69

32.0
36.7
39.1
4.1
43.2
46.4
54.3

H

RV
T P
Nm kW
62.8 19.7
721 113
76.5 8.01
79.6 6.25
83.8 4.39
89.4 2.81
97.8 1.02

Py

10.1
5.76
4.09
3.22
2.26
1.46
0.57

UBLAST

T
Nm
25.7
30.3
325
34.3
35.7
38.1
44,0

Ubersetzungen

RN
P
kW
8.06

4.75
3.40
2.69
1.87
1.20
0.46

RL
T
Nm
213
24.5
26.1
27.4
28.8
30.9
36.2

P

kw
6.70
3.84
2.73
2.15
1.51
0.97
0.38

RV
Py
kW
9.87
5.66
4.01
3.12
2.19
1.40
0.51

R
T
Nm
12.8
15.1
16.2
171
17.8
19.0
22.0

T
Nm
314
36.1
38.3
39.8
41.9
447
48.9

Ubersetzungen

N
P
kW
4.03
2.38
1.70
1.35
0.93
0.60
0.23

RL

T

Nm
10.7
12.2
13.0
13.7
144
15.5
18.1

P
kW
3.35
1.92
1.36
1.07
0.75
0.49
0.19

350kN

250kN

150kN

100kN

nq

min-1
3000
1500
1000
750
500
300

100

RV
75.0
37.5
25.0
18.8
12.5

75
2.5

geschwindigkeit|

Hub-

mm/s
RN
50.0
25.0
16.7
125
8.3
5.0
1.7

T

Nm
214
264
281
293
308
331
369

RL

25.0
12.5
8.3
6.3
4.2
2.5
0.8

1
1

3.87

Ubersetzungen
RV
P
KW
673
415
29.4
23.0

RN
T, Py T
164
191
201
210
223
242

269

51.5
30.0
211
16.5
11.7
7.61
2.82

96.

6.1
0.4

Nm kW Nm kW

13
120
127
134
144
166

RL
P

RV

T P

0 30.2
17.7
12.6
9.99
7.04
4,53
1.75

153
188
201
209
220
236
264

48.1
29.6
21.0
16.4
11.5
7.44
2.76

Ubersetzungen
RL

RN

T, P T

Nm kW Nm kW Nm kW

17
136
144
150
159
173
192

36.8
21.4
15.1
1.7
8.37
543
2.01

68.6
80.9
86.1
90.8
96.1
103
119

RV
T1 P1
Nm kW
91.8 288
13 17.8
120 12.6
125 9.87
132 6.92
142 4.46
158 1.66

P

21.6
12.7
9.02
713
5.03
3.24
1.25

T1
Nm kW
70.2
82.0
86.5
90.1
95.9
103
115

Ubersetzungen

RN
Py

RL
T1 P1
221
128
9.00
7.07
5.02
3.26
121

4.2
48.5
51.7
54.5
57.7
61.8
7.5

Nm kW
12.9
7.62
5.41
4.28
3.02
1.94
0.75

RV
T1 P1
Nm kW
61.2 19.2
755 11.8
80.4 8.42
83.8 6.58
88.1 4.61
94.7 2.98
105 1.1

R
T
Nm
46.8
54.7
57.7
60.1
63.9
69.2
76.9

Ubersetzungen

N
P1
kW
14.7
8.59
6.04
4.72
3.35
217
0.80

RL
T
Nm
27.5
323
34.4
36.3
384
41.2
47.6

P1
kW
8.62
5.08
3.61
2.85
2.01
1.29
0.50

Die maximale Einschaltdauer fir Spindelhubgetriebe Baureihe MA betragt 40% je 10 min. oder 30% pro
Stunde bei 25°C Umgebungstemperatur.

Baureihe MA - Wirkungsgrade

nq

[min-1]

) MAS5
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MA10
Ubersetzungen|

RV RN RL

. MA25
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MA50
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MA8o
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MA100
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MA200
Ubersetzungen

RV RN RL

_ MAB50
Ubersetzungen

RV RN RL

3000

1
1

500
000
750
500
300
100

50

Anlauf

16

0.40
0.36
0.34
0.33
0.31
0.30
0.28
0.27
0.21

0.31
0.28
0.27
0.26
0.25
0.24
0.22
0.20
0.16

0.27
0.25
0.24
0.23
0.21
0.20
0.17
0.16
0.13

0.41
0.37
0.35
0.34
0.32
0.31
0.29
0.28
0.22

0.30
0.28
0.26
0.25
0.24
0.23
0.20
0.19
0.15

0.28
0.27
0.25
0.25
0.23
0.22
0.19
0.18
0.14

0.38
0.34
0.32
0.31
0.29
0.28
0.26 0.20
0.25 0.19

0.30
0.27
0.26
0.25
0.24
0.23

0.28
0.25
0.24
0.23
0.22
0.20
0.18
0.17

0.37
0.32
0.30
0.29
0.28
0.26
0.24
0.23

0.32
0.28
0.26
0.25
0.24
0.23
0.21
0.19

0.26
0.23
0.22
0.21
0.20
0.18
0.16
0.15

0.2 0.16 0.13

0.18 0.15 0.11

0.39
0.34
0.31
0.30
0.27
0.25
0.24
0.22
0.18

0.33
0.28
0.26
0.25
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Spindeldimensionierung ungefiihrt
bei Druckkraft Uber Spindelknickung
Das wichtigste Kriterium zur Auslegung der Spindelhubgetriebe bei Belastung

Druckbelastung ist die zuldssige Knickkraft der Trapezspindel. Diese finden Sie im
nachstehenden Knickdiagramm nach Euler Fall. ‘ ‘

Wir unterscheiden folgende Belastungsfalle:

ungefihrt EULER | diese Seite
Beidseitig gelenkig EULER Il Seite 18
Beidseitig gefihrt EULER Il Seite 19

Die Knickgrenzen sind nur bei Drucklast relevant.

Spindellange
(Hub + Geh&usehohe)

In den folgenden Diagrammen finden Sie die zuldssige Druckbelastung nach B
Euler | unter Berilcksichtigung eines Sicherheitsfaktors von 4. Bei

sicherheitskritischen Anwendungen (z.B Theaterblhnen) empfehlen wir, zur
Bestimmung des erforderlichen Sicherheitsfaktors  Rlcksprache mit unserem /l/l
Technischen Buro zu halten.

»

Beispiel
Auswahl eines Spindelhubgetriebes fur eine Drucklast von 60 kN und einer
Spindellange von 1000 mm. Das Diagramm ergibt die GréBe SJ bzw. MA 200.

350
300

200

Belastung [kN]

100
90
80
70

60

50

40

30

25

20

—

o o N o oo

Sicherheits-
faktor: 4

S
S

0.1 0.2 03 04 05 08 1 15 2 25 3
Spindellange [m]
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Spindeldimensionierung beidseitig gelenkig
bei Druckkraft Uber Spindelknickung

Diese Anordnung reduziert die Belastung Belastung
Knickkraft durch eine beidseitig

gelenkige Lagerung  (Euler ). /é | |

/ \ | |
In den folgenden Diagrammen finden o | f il r‘
Sie die zulassige Druckbelastung nach | B
Euler Il unter Bertcksichtigung eines [_]
Sicherheitsfaktors  von 4. Bei : ‘
sicherheitskritischen Anwendungen

(z.B Theaterblihnen) empfehlen wir,
zur Bestimmung des erforderlichen
Sicherheitsfaktors RuUcksprache mit
unserem Technischen Buro zu halten.

Spindellange
(Hub + Gehéusehohe)

Beispiel

Auswahl eines Spindelhubgetriebes 7@; =1
fur eine Drucklast von 20 kN mit einer : —
Spindellange von 1000 mm. Das ‘

Diagramm ergibt die GroBe SJ bzw. ' ' ' 7
MA 50. | | 4 JZ

i

Tl

P=cY

350
300

200

Belastung [kN]

100
90
80

&
70 2\
60 2
50 O\
Z

40

P
® %x
<
30 Z
%
25

20

—
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faktor: 4
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S

0.1 0.2 0.3 04 05 08 1 15 2 25 3 354
Spindellange [m]
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Spindeldimensionierung beidseitig gefiihrt
bei Druckkraft Uber Spindelknickung

Diese Anordnung reduziert die Knickkraft durch eine
beidseitig gefihrte Spindel (Euler IIl). Belastung | Belastung

In den folgenden Diagrammen finden Sie die zulassige
Druckbelastung nach Euler Il unter Bertcksichtigung | |
eines Sicherheitsfaktors von 4. Bei sicherheitskritischen ! ‘
Anwendungen (z.B Theaterbidhnen) empfehlen wir, zur 2117 A'Hﬁ
Bestimmung des erforderlichen Sicherheitsfaktors |
RUcksprache mit unserem Technischen BUro zu halten.

Beispiel
Auswahl eines Spindelhubgetriebes fur eine Drucklast

von 1 kN und einer Spindellange von 800 mm. Das
Diagramm ergibt die GroBe SJ bzw. MA 5.

Spindellange
(Hub + Gehausehohe)

350
300 \

200 \ ‘%é

Belastung [kN]
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80 \ 2 \
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20 \2\ \
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10 2
\ N\ \
5 \ &\ \
; \ ) WA
. \ \'
; i A
4 \(‘&\ \
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Z
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Sicherheits- Kt’g v )
faktor: 4 >
2 o\
01 02 03 04 05 08 1 15 2 253354 5 6
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Kritische Spindeldrehzahl

Bei Spindelhubgetrieben der Bauart B mit drehender
Spindel ist die maximale Spindeldrehzahl begrenzt. Diese
Drehzahl ist von der Spindelldnge und der Art der
FUhrung abhangig. Fir die meisten Anwendungen ist
diese Begrenzung jedoch nicht relevant.

Anmerkung: die untere Graphik bezieht sich auf eine
eingéngige Trapezspindel.

Im Falle einer zweigéngigen Trapezspindel verdoppelt
sich die kritische Spindeldrehzahl.

LLLLLLLLLY
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“E

Nicht gefiihrte Spindel

\

200 (400)

150 (300)

100 (200)
90 (180)
80 (160)

1
//
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/
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40 (80)

11

Q\VN\,
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S L1
QY
S ‘%/

20 (40)

//

10 (20)

05 06 0.8 1 2 3 4

HUBGESCHWINDIGKEIT [mm/s]

Beispiel

Fir ein Spindelhubgetriebe MA 50 mit einer ungefihrten
Spindel von 2 m betragt die max.

Hubgeschwindigkeit 34 mm/s.
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Geflihrte Spindel
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SPINDELL NGE - L [m]

Hubgeschwindigkeits-Werte ohne Klammer: 1-géngige Trapezgewindespindel
Hubgeschwindigkeits-Werte ohne Klammer: 2-géngige Trapezgewindespindel
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Eintriebsausfihrungen graphische Darstellungen
@ 1= -
Version 1 Version 2 Version 3 Version 4
einseitige Eintriebswelle beidseitige Eintriebswelle Motorflansch Motorflansch + 2. Eintriebswelle
Einbaulagen
AUFWARTS v ABWARTS D HORIZONTAL O H

qﬂ | |DTI
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[ ==

] ]
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|
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i |
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|
“ |
|
ii' | Horizontal rechts
: |
| O HRH
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o |
|
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|
|
!
|
]

0
|

Aufwdrts rechts Aufwarts links

I

= ER

Abwidrts rechts Abwiirts links
Horizontal links
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ODRH ODLH OHLH

21



	00. INHALTSVERZEICHNIS
	01. SPINDELHUBGETRIEBE BESCHREIBUNG
	02. KOSTRUKTIONSÜBERSICHT
	03. LEISTUNGEN
	04. SPINDELHUBGETRIEBE AUSWAHL
	Spindelhubgetriebe Auslegung
	Spindelhubgetriebe Auswahl
	Hubsysteme
	Baureihe SJ Leistungstabellen
	Baureihe SJ Wirkungsgrade
	Baureihe MA Leistungstabellen
	Baureihe MA Wirkungsgrade
	Spindeldimensionierung bei Druckkraft über Spindelknickung
	ungeführt
	beidseitig gelenkig
	beidseitig geführt

	Kritische Spindeldrehzahl
	Eintriebsausführungen
	Einbaulagen
	Eintriebsdrehrichtung zur Laufmutter-oder Spindelrichtung

	05. ANFRAGE-/AUFTRAGSFORMULAR
	06. MAßBILDER
	07. KONSTRUKTIONSHILFE U. ZUBEHÖR
	08. INBETRIEBNAHME - WARTUNG - SCHMIERUNG
	09. HUBSYSTEME - SCHEMA
	10. SPINDELHUBGETRIEBE SPEZIFIKATIONSBLATT

